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Donnerstag, 5. März 2020 - 18 Uhr 

Alte Schule Holzhausen, Kapellenweg 4, Burbach-Holzhausen 

Der Wolf ist (wieder) da 
Ein spannender Vortrags- und Diskussionsabend mit Dr. Frank G. Wörner zur 

Rückkehr des Wolfes in unserer Region 

 
 
Im Jahr 2014 hat uns Dr. Frank Wörner in einem engagierten Vortrag über die mögliche 

Rückkehr der Wölfe in unserer Region berichtet. Im März 2019 erfolgte der erste 

Nachweis eines neuen Wolfsterritoriums am ehemaligen Truppenübungsplatz Stegskopf, 

also 8 km von Holzhausen entfernt. Das Thema der Rückkehr des großen Beutegreifers 

wird kontrovers diskutiert.  Die Freude über die Bereicherung der Tierwelt steht der 

Sorge der (Nutz)-Tierhalter und mancher Erholungssuchenden gegenüber. Der Referent 

wird die  aktuelle Situation unter den verschiedensten Aspekten beleuchten uns viel zu 

sagen haben, über „Fakes und Fakten“ 

Unser Referent: 

Dr. Frank G. Wörner war mehrere Jahre lang Wissenschaftlicher Leiter der „Eberhard- 

Trumler-Station“ der „Gesellschaft für Haustierforschung e.V.“ in Wolfswinkel und 

publizierte zahlreiche Artikel über verschiedene zoologische Themen. 

Kein Teilnahmeentgelt, Spende für die Forschungsstation Wolfswinkel erwünscht 

 
Samstag, 9. Mai 2020,  

Treffpunkt: 9 Uhr Wanderparkplatz „Altes Forsthaus Holzhausen“ 

Waldgeschichte(n): Mit dem Förster unterwegs, dem Borkenkäfer auf der Spur - 

wie steht es um unseren Gemeindewald in Holzhausen 

 

Der Wald erlebt schwierige Zeiten. Trockene Sommer, heftige Stürme und starker Befall 

von Borkenkäfern haben in jüngster Zeit dem Wald zugesetzt –die Grünen Lungen 

Deutschlands leiden extrem unter dem Klimawandel. Da ist der Wald in  Holzhausen 



keine Ausnahme. Wie genau die Situation vor Ort aussieht, werden uns Forstleute zeigen. 

Denn große und kleine Besucher können am Samstag, 9. Mai auf einer rund 

zweistündigen Wanderung durch den Holzhausener Gemeindewald teilnehmen. Ziel 

dieser Wanderung ist es, den Teilnehmern ins Bewusstsein zu rufen, dass die Spuren des 

Klimawandels nicht irgendwo zu finden, sondern direkt vor der Haustür zu sehen sind 

und leider auch vor kräftig wirkenden Bäumen nicht Halt machen. Und auch die Fragen, 

was pflanzt man zukünftig, welche Pflanzen sind geeignet, werden beleuchtet.  

Unentgeltliche Veranstaltung 

Informationen bei Ulrich Krumm, Telefon  02736 7814 oder 0171 7825972 

 

Freitag, den 15. Mai 2020,  16.00 - 18.30 Uhr  

Treffpunkt: Burbach-Holzhausen, Wetterbachpunkt unterhalb der 

Fischteichanlage Krafts Mühle 

Für junge Naturdetektive: Geheimnisvolles Treiben unter Wasser - Bachtiere 

erkunden im Wetterbach   

 

 
 

Wir wollen zwischen den Steinen versteckt lebende Wasserinsekten entdecken. Vielleicht 

bekommen wir sogar einen Fisch zu Gesicht? Mit Becherlupe und Kescher ausgerüstet 

gehen wir auf Entdeckungsreise unter Wasser. Zum Abschluss bauen wir ein kleines 

Wasserrad. 

Bitte Gummistiefel und, wenn vorhanden, Becherlupe mitbringen. 

Teilnehmer: Mädchen und Jungen ab 7 Jahren 

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der biologischen Station Siegen-Wittgenstein  

Leitung: Sabine Portig, Biologin mit Ulrich Krumm, Heimatverein Holzhausen 

 



Samstag, 6. Juni 2020, 7  Uhr  

Treffpunkt: Alte Schule Holzhausen, Kapellenweg 4, 57299 Burbach-Holzhausen  

Morgendliche Vogelstimmenwanderung ins Wetterbachtal  

 

 
 

Auch  in diesem Jahr geht es wieder früh zu Braunkehlchen und den vielen anderen 

Vogelarten in das Naturschutzgebiet und Naturparkjuwel Wetterbachtal, das in seiner 

Größe eine Besonderheit für das Siegerland darstellt. Die Tour geht diesmal durch das 
abwechslungsreiche Landschaftsmosaik des südöstlichen Teils des Naturschutzgebietes. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich im „Café der „Alten Schule“ bei einem 

gemeinsamen Morgen-Imbiss zu stärken.  

 

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Naturschutzbund Siegen-Wittgenstein  

Leitung: Dr. M. Wiedemann, M. Ising, D. Amthauer, H. Kraft.  

Bitte unbedingt ein Fernglas und wetterfeste Kleidung mitbringen! Kein Teilnahmeentgelt 

Unentgeltliche Veranstaltung 

Informationen bei Ulrich Krumm, Telefon  02736 7814 oder 0171 7825972 

 

Donnerstag (Fronleichnam), 11. Juni 2020  

Treffpunkt: 9.00 Uhr Brunnen Dorfmitte Holzhausen 

Dorfgeschichte (n): Auf den Spuren alter Pfade  

Kulturhistorische und naturkundliche Wanderung auf dem Burbacher-Pfad 

 
Auch in diesem Jahr bieten wir unter der Überschrift „Dorfgeschichte (n): Auf den Spuren 

alter Pfade“ eine kulturhistorische und naturkundliche Wanderung an, diesmal auf dem 

Burbacher-Pfad über die Höh  an. Der „Burbacher-Pfad“ ist zwar nicht so bekannt wie der 

Haukenest-Pfad nach Allendorf, er wurde aber früher als fußläufiger Weg nach Burbach 

genutzt. Er führte hoch zum obersten Höhenweg, vorbei an dem jetzigen Hochpunkt des 

Skiliftes und mit schönen Ausblicken durch die Würgendorfer Weidekämpe nach Burbach. 

Zurück geht es vorbei an der Burbacher Reithalle,  über die Wasserscheide und die 

Hundshardt nach Holzhausen. Zum Abschluss, kleiner Imbiss und Getränke an der 

Grillhütte.  

Streckenlänge ~ 9 km;  

Informationen bei Ulrich Krumm, Telefon  02736 7814 oder 0171 7825972 

 



 

Freitag, 10. Juli Treffpunkt 15 Uhr Fischzuchtanlage Krafts Mühle 

Niederdresselndorf / Holzhausen 

Junge Naturprofis unterwegs: Auf den Spuren von Forelle, Hecht, Karpfen und 

vielen anderen Fischen 

 
Unter dem Motto "Forschertour zur Welt der Fische“ geht es zur Fischzuchtanlage „Krafts 

Mühle“ zwischen Holzhausen und Niederdresselndorf gelegen. Die über 7.5000 qm große 

Fischteichen werden mit sauberem Wasser des Wetterbaches gespeist. In den Teichen 

leben Bachforellen, Lachsforellen, Regenbogenforellen, Saibling, Hecht, Karpfen, Schleien 

und Zander. Bei einem zweistündigen Aufenthalt werden die Kinder viel über die Fische 

erfahren. Unter der fachkundigen Anleitung des Fischereiwirtes Volker Winkel können 

erste Erfahrungen mit der Angelrute in der Hand gesammelt werden.  

Geeignet ist die Veranstaltung für Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren, die von einem 

Erwachsenen begleitet werden müssen. Festes Schuhwerk und ggfs. Regenkleidung 

werden empfohlen. 

Die Teilnehmer treffen sich um 15 Uhr auf dem Parkplatz der Campinganlage zwischen 

Holzhausen und Niederdresselndorf gelegen. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 8. Juli bei 

Ulrich Krumm, Telefon  02736 7814 oder 0171 7825972 notwendig. 

 

Freitag, 28.August ab 19 Uhr, Treffpunkt Alte Schule Holzhausen 

Unser Dauerbrenner: Nachtjäger in Holzhausen, die  Fledermausexkursion in 

Holzhausen  

 
Fledermäuse sind eine der interessantesten heimischen Säugetierarten und spielen im 

Naturhaushalt eine wichtige Rolle. Mit Spielen rund ums Thema und vielen Informationen 

über die Jäger der Nacht können alle jungen Teilnehmer ihr Wissen erweitern. 

Anschließend wollen wir die flinken Jäger am Naturweiher Holzhausen bei der Jagd 

beobachten.  

Sonstiges: Bitte eine starke Taschenlampe, eine kleine Sitzunterlage und wetterfeste 

Kleidung mitbringen. 

Teilnehmer: Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren – Eltern, Großeltern und Geschwister 

sollten die Kinder begleiten. 

Leitung: Marcel Weidenfeller, Arbeitskreis Fledermausschutz, Westerwald mit Peter Fasel, 

Biologe. 

Anmeldungen sind nicht erforderlich.  

 



Samstag, 26. September 2020  

Treffpunkt: 14 Uhr am Hof Ortelbach in Burbach-Oberdresselndorf  

Wassergeschichte(n): Lebendige Gewässer im Herbst 

Gewässer-Exkursion durch das wilde Weierbach-Tal in Oberdresselndorf 

 
 

Die im Rahmen des Naturschutzprogramms des Heimatvereins Holzhausen konzipierte 

kleine Veranstaltungsreihe „Lebendige Gewässer im Hickengrund“ widmet sich im Jahr 

2020 dem Weierbach, dem größten Quellgewässer des Wetterbaches. Nach einem kurzen 

Weg auf der Hochebene des Westerwaldes geht es im Weierbach ab Liebenscheid dann 

richtig runter. Riesige Basaltblöcke übersäen die Bachsohle und verleihen dem Bach 

seinen Wildbachcharakter. Wie die zur Erreichung von guten Gewässerzuständen, 

Stichwort europäische Wasserrahmenrichtlinie, noch erforderliche Durchgängigkeit 

hergestellt werden soll, ist dabei ebenso ein Thema, wie der Blick auf die noch 

vorhandenen Nährstoffbelastungen. Auch über das ehrenamtliche Engagement für den 

Weierbach wird informiert. Festes Schuhwerk ist erforderlich. 

Ausrichter: Heimatverein Holzausen mit Fischereigenossenschaft Burbach und dem 

Verein zur Förderung der natürlichen Lebensgrundlagen Burbach  

Leitung: Ulrich Krumm  

Informationen bei Ulrich Krumm, Telefon  02736 7814 oder 0171 7825972 

 

 

PPRRAAKKTTIISSCCHHEE  NNAATTUURRSSCCHHUUTTZZAARRBBEEIITT    
 Im Februar 

Fortführung der Entbuschungsarbeiten im Wetterbachtal, Breite Wiese 

 

Samstag, 28. März 2020, Treffpunkt 9 Uhr Turnhalle  

 „CleanUp -Tag“,  Aktion Sauberes Dorf und Landschaft in Holzhausen 

 

Im Juni - Einsatz gegen das  indische Springkraut am Wetterbach 

 



In Kooperation mit der Unteren Naturschutzbehörde und der biologischen Station wollen 

wir zusammen mit den Fischereileuten dem Springkraut zu Leibe rücken, denn der 

Eindringling aus Fernost verdrängt hiesige Pflanzen. Bei der Beseitigung helfen nur Sense 

und Hände. Unter dem Motto "Alle zusammen anpacken" sind zwei Springkrautaktionen 

im Juni geplant.  

 

Im  September  

Wir mähen die Wiesen am Naturbadeweiher 

 

EEIINNEE  BBEESSOONNDDEERREE  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGG  ZZUUMM  TTAAGG  DDEESS  OOFFFFEENNEENN  DDEENNKKMMAALLSS  

Sonntag, 13. September 

Treffpunkt:  14 Uhr Alte Schule Holzhausen, Kapellenweg 4   

10 Jahre Gestaltungssatzung altes Dorf - die Baukultur in Holzhausen 

 

 
 

Bevor im Jahr 2010 die Gestaltungssatzung in Kraft getreten ist, wurden kontroverse 

Diskussionen über die Notwendigkeit eines solchen Regelungswerks geführt. Auf dieser 

DORFTOUR soll zu den Informationen  über die dörfliche Bauhistorie daher der besondere 

Blick auf die Pflege und Entwicklung der dörflichen Bauarchitektur zehn Jahre nach 

Inkrafttreten der örtlichen Gestaltungssatzung  geworfen werden. Neben vorbildlich 

sanierten historischen Gebäude werden auch Beispiele von ortsbildtypisch angepassten 

Neu- bzw. Anbauten im Blickfeld genommen. Zum Abschluss des Dorfrundganges besteht 

in der „Alten Schule“ bei Kaffee und Kuchen die Möglichkeit eines vertiefenden 

Meinungsaustausches.  

 

 

 


